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Hannover, den 03.06.2024 
 
 

Lagebild Cybercrime und Kinderpornografie:  
Auch in 2023 gestiegene Fallzahlen  

 
 

Heute, am 03.06.2024, berichteten Innenministerin Daniela Behrens und 
Landespolizeipräsident Axel Brockmann bei der Vorstellung des Lagebildes zudem 
von zunehmender Bedrohung für staatliche Institutionen und sensible Infrastrukturen. 
 
Nur kurz aus der Pressemitteilung des Innenministeriums: 1)  
"Fallzahlen und Schadenssummen steigen kontinuierlich. Laut aktueller 
Dunkelfeldstudie des Landeskriminalamtes Niedersachsen (LKA) wird lediglich rund ein 
Viertel aller computerbezogenen Straftaten überhaupt angezeigt. Dennoch registrierte 
die Polizei in Niedersachsen im Jahr 2023 insgesamt 13.218 Cybercrime-Fälle (2022: 
12.197), ein Anstieg um rund 40 Prozent in fünf Jahren. Es wurden 3.422 Tatverdächtige 
ermittelt (2022: 3.226)." 
 
Vor ziemlich genau einem Jahr stellten wir aus gleichem Anlass "Dauerberieselung zu 
Internetkriminalität" fest und beleuchteten die drängendsten Aspekte 2) - die Situation 
ist unverändert eine Herausforderung, wie das aktuelle Lagebild zeigt. Wir stellten die 
Frage "Und wer soll das wie bearbeiten?", und müssen leider feststellen, dass zu viele 
Baustellen weiterhin offen sind.  
 
Enttäuscht müssen wir immer noch die fehlende bundesweite Vernetzung 
beanstanden, es fehlt immer noch die Schaffung einer gemeinsamen, modernen, 
einheitlichen Informationsarchitektur, vorhandene Analyseplattformen dürfen nicht 
genutzt werden! 3) Innenministerin Behrens erwähnte die durch das LKA 
Niedersachsen entwickelten KI-Software zur Pornographie-Erkennung - besser als 
nichts, aber eine Insellösung.  
 
Viele Verfahren zu Kinderpornografie kommen durch Hinweise aus dem Ausland auf 
Basis automatisierter Scan-Prozesse amerikanischer Provider in Gang - scheitern hier 
aber oft daran, dass die IP-Adressen in Deutschland nicht lange genug gespeichert 
werden dürfen! Datenschutz muss und darf kein Täterschutz sein.  
 
 

Jörn Memenga 
Stellv. Landesvorsitzender 

1) https://www.mi.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/presseinformationen/vorstellung-
des-lagebilds-cybercrime-und-kinderpornografie-2023-erneut-steigende-zahlen-und-
zunehmende-komplexitat-der-verfahren-232614.html 
2) https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/cybercrime-und-wer-soll-das-wie-
bearbeiten 
3) https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/bundes-vera-in-vielfacher-hinsicht-
ein-erstaunlicher-vorgang 

https://www.mi.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/presseinformationen/vorstellung-des-lagebilds-cybercrime-und-kinderpornografie-2023-erneut-steigende-zahlen-und-zunehmende-komplexitat-der-verfahren-232614.html
https://www.mi.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/presseinformationen/vorstellung-des-lagebilds-cybercrime-und-kinderpornografie-2023-erneut-steigende-zahlen-und-zunehmende-komplexitat-der-verfahren-232614.html
https://www.mi.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/presseinformationen/vorstellung-des-lagebilds-cybercrime-und-kinderpornografie-2023-erneut-steigende-zahlen-und-zunehmende-komplexitat-der-verfahren-232614.html
https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/cybercrime-und-wer-soll-das-wie-bearbeiten
https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/cybercrime-und-wer-soll-das-wie-bearbeiten
https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/bundes-vera-in-vielfacher-hinsicht-ein-erstaunlicher-vorgang
https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/bundes-vera-in-vielfacher-hinsicht-ein-erstaunlicher-vorgang

